
 

SPD und GAL lehnen längere Betriebszeiten 
der Außengastronomie ab 

Die SPD lehnt in Mitte längere Öffnungszeiten für 
die Außengastronomie ab. SPD und GAL wollen für 
die belebten und beliebten Plätze in Mitte wie 
Großneumarkt, Hans-Albers-Platz, Piazza 
Sternschanze und Steindamm an den bestehenden 
Vereinbarungen vom Bezirksamt mit den 
Gastronomen festhalten, wodurch die längeren 
Außenöffnungszeiten bis 23. bzw. 24 Uhr 
unterlaufen werden.  
 
Nachdem sich Rot-Grün in Hamburg bereits der von 
Rot-Grün in Berlin und vom Hamburger Senat 
beschlossenen Lockerung des Laden-
schlussgesetzes an maximal vier Sonntagen im 
Jahr verweigert hatte, ist die Ablehnung der 
Verlängerung der Außengastronomie um 1 Stunde 
ein weiterer Beweis dafür, dass SPD und GAL die 
schwierige Lage des Einzelhandels und der 
Gastronomie noch nicht erkannt haben sowie die 
Wünsche der Kunden und Lokalgäste einfach 
ignorieren. 
 
Radfahren in den öffentlichen Parkanlagen 

In ganz Hamburg wurde vom CDU-Senat das 
Fahrradfahren auf den Wegen in den Grünanlagen 
freigegeben. Nur in Ausnahmefällen soll es 
Radfahrverbote geben, über die die zuständigen 
Regionalausschüsse entscheiden. Die CDU ist 
zuversichtlich, dass die Fahrradfahrer weiterhin die 
notwendige Rücksicht auf die Fußgänger nehmen 
werden, zumal diese rechtlich Vorrang genießen. 
 

Auswanderermuseum auf der Veddel 
Das Museum zur Auswanderung von über 5 Mio. 
Personen über den Hamburger Hafen nach Amerika 
entsteht an alter Stätte in der "Ballin-Stadt" auf der 
Veddel. Als Ausdruck der Aufwertung des Stadtteils 
soll die S-Bahnstation Veddel zur Eröffnung des 
Auswanderermuseums im Jahr 2007 in "Veddel-
Ballinstadt" umbenannt werden. 
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 Grasbrook: SPD-Plan vernichtet Arbeitsplätze 
und macht Olympia unmöglich  

Mit einem Antrag in der Bezirksversammlung 
Hamburg-Mitte setzt sich die CDU-Mitte für den 
Erhalt des Wirtschaftsstandortes Kleiner Grasbrook 
ein und erhält damit die Chancen Hamburgs auf 
Olympische Sommerspiele! Die SPD will das 
vorhandene Gewerbe vom Grasbrook vertreiben, 
um das gesamte Areal für Wohnungsbau zu 
nutzen. 
 
Auf dem Kleinen Grasbrook sind derzeit 70 
Unternehmen der Hafenwirtschaft mit über 1.500 
Arbeitsplätzen angesiedelt. Der Senatsplan 
„Sprung über die Elbe“ sieht vor, einen Grossteil 
des Kleinen Grasbrook als Wirtschaftsstandort zu 
erhalten. Im Falle erneuter Bewerbungen 
Hamburgs für olympische Sommerspiele bis 2024 
soll diese Fläche Platz für das Olympiastadion 
bieten. Der Senatsplan wird von der CDU-
Bezirksfraktion Mitte vollends unterstützt. 
 

Kranzniederlegung zum Feuersturm 

Zum 62. Jahrestag des Feuersturms über Hamburg 
haben am 28. Juli 2005 Abgeordnete und Freunde 
der CDU-Bezirksfraktion Hamburg-Mitte einen 
Kranz zur Erinnerung an die Opfer niedergelegt. 
Ort der Kranzniederlegung war zum ersten Mal das 
im November 2004 eingeweihte Denkmal für die 
Opfer des Feuersturms über Hamburg am 
Billhorner Deich in Rothenburgsort, das „Terrassen-
Haus“ vom Künstler Volker Lang.  
 
In Anwesenheit der Bundestagsabgeordneten Antje 
Blumenthal und der Bürgerschaftsabgeordneten 
Marcus Weinberg und Heiko Hecht haben knapp 
30 Personen den ca. 35.000 Opfern des 
Feuersturms über Hamburg gedacht.  
 

Termine der Bezirksversammlung: 
- 29. September 2005 (NEU!!) 
- 18. Oktober 2005  
- 15. November 2005  –  jeweils 17.30 Uhr 
Besuchen Sie uns! – Kommen Sie vorbei! 



 

 


